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Wil: Das Dörfchen Wil feiert vom Sams-
tag, 1.  Oktober, bis Montag, 3.  Oktober, 
die traditionelle Chilbi. Dabei locken 
diverse musikalische, kulinarische und 
önologische Leckerbissen sowie einige 
Ausstellungs orte. Am Samstag um 17 Uhr 
startet der Chilbibetrieb mit der Eröff-
nung der Festbeizen. Eine Oldtimer-Töff-
ausstellung lockt vor der Töfflibeiz. Um 
18 Uhr gibt die Dorfmusik Bachenbülach 
ein Platzkonzert vor der Musiker Chnelle.

Am Sonntag findet um 10  Uhr der 
Festgottesdienst in der  Füürwehrtrotte 
statt. Ab 11  Uhr herrscht wieder reger 
Chilbibetrieb. Das erste Konzert ist be-
reits um 12.30 Uhr: das Platzkonzert der 
Steelband «Fascinating Feeling» bei der 
Fürwehrtrotte. Um 16 Uhr geht es weiter 
mit einem Platzkonzert des Musikvereins 
Riedern-Bühl bei der Musiker Chnelle.

Am Montag sind ab 17 Uhr alle Beizli 
geöffnet, und um 19 Uhr spielt eine fetzige 
Country-Band beim Montagsclub-Beizli. 
Mit dem Platzkonzert der Guggenmusik 
Spectaculus bei der Musiker Chnelle um 
20  Uhr geht die Wiler Chilbi dann lang-
sam zu Ende.

Buchberg: Die Herbsttournee der Jungen 
Zürcher Harmoniker unter der Leitung 
von Jonas Bürgin trägt den Titel «Schat-
tenspiele». Am Samstag, 1.  Oktober, ist 
das Kammerorchester, das erst im letzten 
Jahr vom Dirigenten gegründet wurde, 
in der reformierten Kirche Buchberg-

Rüdlingen zu Gast. Gemeinsam mit dem 
renommierten Bratschisten Nicolas Corti 
wird von 17 bis 18.30 Uhr eine eindrückli-
che Konstellation von vier Werken (Franz 
Schubert, Leo Smit, Max Bruch, Dimitri 
Schostakowitsch) gespielt.

Rafz: In Büchern stöbern und dabei ge-
mütlich eine Tasse Kaffee trinken. Noch 
besser, wenn es dazu ein feines Stück Zopf 
gibt. Deshalb findet am Samstag, 1. Okto-
ber, von 9 bis 12 Uhr in der Gemeindebi-
bliothek in Rafz der Büecherzmorge statt.

Hüntwangen: Am Sonntag, 2. Oktober, 
ist das Dorfmuseum in Hüntwangen von 
14 bis 17 Uhr geöffnet. Die Dauerausstel-
lung «Alles unter einem Hut» zeigt die 
Strohflechterei und Hutfabrikation, die 
Kiesgewinnung samt Landschaftsverän-
derungen sowie eine übersichtliche Dorf-
chronik. In der Sonderausstellung «Sam-
melsurium» wird dies und das aus dem 

dörflichen Arbeitsleben und der Freizeit-
gestaltung gezeigt. Das Museum kann an 
jedem ersten Sonntag des Monats (aus-
ser Januar) an der Dorfstrasse  59 (Gold-
bachschür) besucht werden. Führungen 
ausserhalb dieser Öffnungszeiten sind 
möglich.

Hüntwangen: Der Natur- und Vogel-
schutzverein Rafzerfeld (NVV) lädt zur 
Sonntagsexkursion, die allmonatlich am 
ersten Sonntag stattfindet. Dafür haben 
die Teilnehmenden die Erlaubnis, kurz-
fristig die Autos auf dem Parkplatz des 
Amphitheaters zu parkieren. Von dort 
geht es mit wenigen Autos zum Wannen-
berg oberhalb der Reutehöfe, wo gemein-
sam mit Hauke Schneider Ausschau nach 
den Vögeln gehalten wird, die auf dem 
Flug in Richtung Süden unterwegs sind. 
Interessierte treffen sich um 9 Uhr, die Ex-
kursion endet um 15 Uhr. Getränke und 
Gegrilltes sind erhältlich. (rap.)

Rafzerfeld

Für die Redaktion unserer regional verankerten Wochenzeitung 
mit über 50'000 Leserinnen und Lesern suchen wir

Freie Mitarbeitende im Rafzerfeld

• Sie wohnen in einer Gemeinde im Rafzerfeld, sind dort gut
vernetzt und kennen die Region wie Ihre Westentasche?

• Sie schreiben gerne und haben einen ansprechenden Stil sowie
eine lupenreine Rechtschreibung?

• Sie können gut fotografieren und verfügen über eine eigene
Kameraausrüstung?

• Sie sind flexibel, mobil und haben Freude daran, sporadisch
Anlässe in Ihrer Region zu besuchen und darüber zu berichten?

Dann sind Sie bei uns richtig!

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: 
ramona.pfund@bockonline.ch

Wir freuen uns darauf, Sie persönlich kennenzulernen!

RAFZERFELD-AGENDA

Rafz. Bei herrlichstem Altweibersommer-
Wetter fand am vergangenen Samstag und 
Sonntag die beliebte Rafzer Herbstmesse 
statt. Rund 120 Aussteller – von Gewerbe-
betrieben über Vereine bis Weinbauern – 
präsentierten sich in der hübsch herge-
richteten Zürcher Unterländer Gemeinde 
mit zahlreichen Ständen, Beizli, Essens-
ständen und Vorführungen. Zudem stell-
ten verschiedene Kunstschaffende aus 
dem Ort im Gemeindehaus aus, und im 
Ortsmuseum, das eine Sonderausstel-
lung zum Thema Weinbau zeigte, riefen 
Küfer ihr altes Handwerk in Erinnerung. 
Schön anzusehen waren auch die Old-
timer-Autokorsos, die mehrmals Runden 
durch das Festgelände drehten. Wer hoch 
hinaus wollte, hatte zwei Möglichkeiten: 
Entweder konnte man vom über 30 Meter 
hohen Riesenrad das Dorf Rafz von oben 
bestaunen, oder man nahm mutig bei der 
Pfadi Rafzerfeld am Harassenstapel-Wett-
bewerb teil. 

GESELLSCHAFT – Am  Wochenende 
wurde in Rafz die alle drei Jahre 
stattfindende Herbstmesse durch-
geführt. Rund 15 000 Besuche-
rinnen und Besucher kamen.

Daniel Thüler

Rafz präsentiert sich in bestem Licht
Herbstmesse Rafz mit grossem Publikumsandrang

Beim Harassenstapeln der Pfadi Rafzerfeld 
ist viel Gleichgewicht gefordert.

Insgesamt strömen rund 15 000 Besucherinnen und Besucher durch Rafz. Bilder: Daniel Thüler Ob Eselritt, Klettern bei Giraf-Gerüste oder Riesenradfahrt: Für Kurzweile ist gesorgt.   

Regierungsrat Ernst Stocker und Gemeinde- und OK-Präsident Jürg 
Sigrist (v. l.) flankiert von zwei Trachtendamen am Eröffnungsakt.

Ein Oldtimer-Autokorso fährt zur Eröffnung der Rafzer Herbstmesse  
durch das Festgelände.

Beim Stand der Firma Schmidli Bau können sich Interessierte im  
Baggern versuchen.

Vom Riesenrad aus bietet sich eine tolle Aussicht über die Gemeinde  
Rafz (sowie das ganze Rafzerfeld).

Ansässige Kunstschaffende stellen 
gemeinsam im Gemeindehaus aus.

Wischniewski präsentiert Dampfmaschinen.

Schmiede von Möckli zeigen ihr Handwerk.

Verlag Schaffhauser Bock AG,  Wiesengasse 20, 8222 Beringen
Tel. 052 632 30 30, Fax 052 632 30 90, info@bockonline.ch, www.bockonline.ch

Platzieren Sie Ihre Anzeige auf unserer nächsten 
Rafzerfeldseite, die am 11. Oktober erscheint!




